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R
und 300 Orte in Öster­
reich verfügen über 
Liftanlagen – viele 
davon bieten fantas­
tische Möglichkeiten, 

wie sie im soeben neu erschie­
nenen Ski Guide in gebündelter 
Darstellung und gespickt mit 
Detailinfos dargestellt sind. 

Erstmals werden mehr als 70 
herausragende Skigebiete inklu­
sive Pistenpanoramen auf zu­
mindest einer Doppelseite dar­
gestellt, weniger große Gebiete 
auf einer Seite oder mit Kurzbe­
schreibungen und Kontaktinfos.

Jede Menge „weiße“ Infos
Die Autoren Günter Fritz und 
Fred Fettner haben die meisten 
Gebiete persönlich befahren und 
liefern Eindrücke über deren 
Besonderheiten – von Pisten­
beschaffenheit, Schwierigkeits­
grad und Tauglichkeit für Anfän­
ger, Familien oder echte Könner. 
Darüber hinaus zeichnet den 
Ski Guide Austria die große The­
menbreite aus – bis hin zu Hüt­
ten und den besten Restaurants.

Eine umfassende Reportage 
befasst sich mit der Beschnei­
ung, allgemein als Kunstschnee 
bezeichnet. Schließlich ist ein 
perfekter Pistenzustand ein ent­
scheidendes Kriterium für die 
Wahl eines Skigebiets als Ur­
laubsdestination – und der Ski 
Guide zeigt auf, welches techni­
sche Know-how dahintersteckt.

Die vergangenen Winter haben 
einen neuen Schub der Begeiste­
rung mit traumhaften Schneeta­
gen gebracht – Wintersport war 
präsent wie schon lange nicht. 

Trotzdem ist allen bewusst, 
dass genau darin der wichtigste 
Diskussionspunkt rund um al­
pinen und nordischen Skilauf 
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Dieses „Weißbuch“ zeigt 
Wintersport in voller Pracht
Die bereits elfte Ausgabe des Ski Guide Austria, des einzigen Skigebieteführers, 
offeriert einen Komplettüberblick über den Wintersport in Österreich.
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Guide„macher“
Die Autoren 
Fred Fettner (l.) 
und Günter Fritz 
(r.) mit Ricarda 
Rubik und Erik 
Wolf (Fachver-
band Seilbah-
nen WKO) sowie 
Petra Nocker-
Schwarzen
bacher.

Weltmeisterlich 
Jeder sechste 
globale Skitag ist 
„österreichisch“. 
11,2 Mrd. € Ge-
samtausgaben 
durch Bergbahn-
nutzer führen 
zu 5,6 Mrd. € 
Wertschöpfung.

11,2  
Mrd. €


